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Wie in jedem Jahr besuchten Praktikanten aus Tansania und Nicaragua Hamburg um in 
einem Langzeitpraktikum weitere Qualifikationen zu erwerben. 

Aus Nicaragua verbrachte Elton Kelly sein Praktikum an der Feuer und Rettungswache 22 
Berliner Tor. Die drei Praktikanten aus Tansania, Mohamed Khamis, Josephat Mlazi und 
Maryo Mwakatage kommen aus tansanischen Atemschutzwerkstätten und qualifizierten 
sich weiter in der Technischen Abteilung in der Grossmannstraße. 
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Dazu gehörten auch Besuche in verschiedenen Dienststellen der Feuerwehr Hamburg, so 
z.B. der Landesfeuerwehrschule, der Einsatzzentrale und verschiedenen Feuerwachen. 

Mohamed kommt aus Sansibar und zeigte besonderes 
Interesse für die Feuerwehrtaucher, die er bei einem 
Übungstauchen besuchte. 
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Dar es Salaam, Sansibar, Dodoma und Mwanza, 
den Dienststellen der Kollegen, haben auch 
Flughäfen.  
Aber die Flughafenfeuerwehr in Hamburg ist mit 
den tansanischen Einrichtungen nicht 
vergleichbar. 
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Für Monika sind tansanische 
Praktikanten nichts Neues. Sie hat 
schon vielen Kollegen aus Dar es 
Salaam die Prüfung von 
Atemschutzmasken beigebracht. 

Für andere neuere Kollegen waren 
die Tansanier noch  „Neuland“. 
Aber rasch brach das Eis und nun 
werden voraussichtlich zwei 
Mitarbeiter aus der Werkstatt ihre 
Schulungen in Afrika im 2018 
fortsetzen. 
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Die tansanischen Kollegen wurden 
an allen Stationen eingesetzt. 

Hier montiert und prüft Mohamed 
die gereinigten Lungenautomaten. 
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Auch Beate kennt die Arbeit mit 
tansanischen Kollegen schon von 
den Vorjahren. 
Ganze Generationen von 
Atemschutzgerätewarte haben bei 
ihr den Umgang mit der Technik 
erlernt. 

Das Füllen der Atemluftflaschen 
ist auch in Tansania inzwischen 
Routine. 
Neu sind Arbeiten und der 
Austausch von beschädigten 
Flaschenventilen. 
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Die Prüfung der Atemschutzmasken 
gehört zu den etwas anspruchsvolleren 
Arbeiten und erfordert schon einige 
Übung, die Maske richtig auf den Kopf zu 
setzen, um die Dichtigkeit zu prüfen. 
Aber Josephat und Maryo hatten 
geduldige Ausbilder. 
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Alle sechs Monate werden alle 
Trageplatten und die Druckminderer 
gesondert überprüft. 
Dazu werden die Trageplatten am 
Prestor exemplarisch beatmet und 
auf Dichtigkeit bei verschiedenen 
Drücken überprüft. 

Den Umgang mit den 
modernen Geräten erlernten 
die Praktikanten rasch und 
waren danach in der Lage, 
unter Aufsicht die Tätigkeiten 
selbständig durchzuführen. 
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Im letzten Arbeitsgang werden die 
Baugruppen des Atemschutzgerätes, 
die Trageplatte, die Atemluftflasche 
und der Lungenautomat zu einer 
neuen Einheit zusammengefügt, 
montiert und überprüft. 

Hier arbeitet Josephat mit einem 
Schülerpraktikanten gemeinsam. 
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Aber nicht alle Arbeitsschritte 
konnten in der Atemschutzwerkstatt 
der Feuerwehr Hamburg vermittelt 
werden. 
Den Umgang mit Prüfgeräten einer 
älteren Generation, dem Questor 
Automatik, erlernten sie in der 
Atemschutzwerkstatt der FF 
Buxtehude. 
Carsten, der Ausbilder, ist auch 
regelmäßig in Tansania. 

Die Reparaturarbeiten an den 
Atemschutzmasken, das 
Auswechseln von Bauteilen, findet in 
der Atemschutzwerkstatt der 
Feuerwehr Hamburg nicht mehr 
statt.  
Diese in Tansania wichtigen 
Arbeitstechniken gehörten deshalb 
zum Trainingsprogram in Buxtehude. 
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Patientengerechte Rettung mit hydraulischen Rettungsgeräten kann man in Tansania 
kaum ausbilden. Die Fahrzeuge sind zu wertvoll, um diese zerschneiden zu lassen. 
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In enger Zusammenarbeit mit dem 
Alfeys Abschleppdient aus Buxtehude 
können die Praktikanten jedes Jahr 
mehrere Pkw sachgerecht öffnen und 
Personen daraus retten. 

Ein Kamerad der FF Buxtehude 
fungiert dabei als Ausbilder. 
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An einer Großübung der Freiwilligen 
Feuerwehr Buxtehude nahmen die 
tansanischen Feuerwehrleute als Gäste teil. 
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Kreisfeuerwehrzentralen 
Als Vorbild für die Einrichtungen 
eigener technischer Werkstätten in 
den Regionen sind die 
Kreisfeuerwehrzentralen aufgrund von 
Struktur und Größe besser geeignet. 

Kreisfeuerwehrzentrale Pinneberg 
Der Besuch beim Leiter der KFZ in 
Tornesch gab den Gästen eine gute 
Vorlage für eigene Planungen in den 
verschiedenen Regionen in Tansania. 
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Kreisfeuerwehrzentrale des Kreises Stormarn in Travenbrück 
Der Leiter dieser KFZ, Sönke Nehls, war bereits als Senior Experte beim Aufbau der 
Atemschutzwerkstatt in Sansibar im Jahr 2016 beteiligt. 

Daher kannte er die Probleme der Feuerwehren in Tansania und konnte den Gästen 
dementsprechend seine KFZ vorstellen. 
Besonders interessant war die Atemschutz Übungsstrecke. 
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50 Jahre Jugendfeuerwehr 
Hamburg 
Anlässlich des Jubiläums fand in 
Allermöhe ein Landeszeltlager mit 
ausländischen Gästen auch aus den 
Partnerstädten statt. 

Dort trafen die tansanischen Gäste 
auch den Amtsleiter der Feuerwehr 
Hamburg, Herrn 
Oberbranddirektor Klaus Maurer. 
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Auf dem weitläufigen Zeltgelände 
lebten für eine Woche über 900 
Jugendliche und Betreuer aus 
vielen Ländern, u.a. Russland, 
Japan, Nicaragua etc. 
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KZ Neuengamme 
Ein Besuch in der Gedenkstätte. 
Eine Begegnung mit Deutschlands unrühmlicher 
Geschichte. 
 

Völkermord ist auch in Tansania ein 
Thema.  
In Arusha versucht ein internationaler 
Gerichtshof den Genozid von Ruanda 
juristisch aufzuarbeiten. 
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Sportstadt Hamburg 
Die Tansanier als Zuschauer bei der Cyclassics in der Hamburger Innenstadt. 
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Sportstadt Hamburg 
Vom Zuschauen zum Radfahren. Zusammen mit Herbert Brockmann erlebten die 
Tansanier Hamburgs Naturschutzgebiete rund um Volksdorf. 
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Museumsdorf Volksdorf 
Die Tansanier beim Stadtteilfest in Volksdorf 



Praktikanten aus Tansania in Hamburg 
Juli – September 2017 

Hamburgs Kanäle und Fleete 
Mit einer privaten Barkasse ging eine Rundfahrt durch die Bille und die Kanäle im Osten 

Ein Erlebnis abseits der kommerziellen Hafenrundfahrten 
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Sportstadt Hamburg 
Herbert Brockmann als sportbegeisterter Hamburger organisierte Freikarten für Spiele bei 
beiden großen Vereinen, HSV und FC St. Pauli. 

Leider verloren bei beiden Spielen die Gastgeber.  
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Hamburg touristisch 
Mit Bahn und Bus Hamburg als Tourismus Stadt zu 
erleben. 
Dazu gehörte natürlich auch ein Marsch durch den 
Alten Elbtunnel und ein Blick über den Hafen vom 
Südufer aus. 
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Warum Mölln? Einer der SES Experten und Atemschutzausbilder lebt dort.  Eine gute 
Gelegenheit, eine sehr alte Kleinstadt mit interessanter Geschichte kennenzulernen. 
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NDR Fernsehen 
Überall in Hamburg trifft man auf Angehörige der Freiwilligen Feuerwehren. Der Ingenieur 
Edgar Kaminski vom NDR Fernsehen ist Angehöriger der FF Schnelsen. 
Und schon waren wir mittendrin. 
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Celebration the Partnership  Eine Veranstaltung zur Städtepartnerschaft mit Dar es Salaam 
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Celebration the Partnership  
Inmitten der vielen afrikanischen Gäste auch unsere 
tansanischen Feuerwehrleute. 
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Celebration the Partnership  
Für unsere Feuerwehrleute ein besonderes Erlebnis, welches unsere enge Verbundenheit zu 
den Bürgern Tansanias und insbesondere zur Stadt Dar es Salaam zeigt. 
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